
THG-Prämie Köln 
 
Hallo zusammen, gerne informiere ich über meine geglückte freiwillige Zulassung bei der KFZ-
Zulassungsstelle Köln. 
Die Beantragung dort stieß auf keinerlei Widerstand oder Verzögerungen. Die Zulassungsstelle 
benötigt aber ein Gutachten des TÜV, in dem bestätigt wird, dass ein Nummernschild in der Grüße 280 
x 200 mm angebracht werden kann und dass auch eine Kennzeichenbeleuchtung vorhanden ist. Dieses 
Gutachten hat die TÜV-Prüfstelle in der Max-Glomsda-Str. 3 erstellt (liegt direkt gegenüber der 
Zulassungsstelle). Die sind mit dem Thema vertraut und benötigen keine zusätzlichen Erklärungen und 
wissen genau, was sie bescheinigen müssen. Die Konformitäts-Erklärung der Rollers muss vorgelegt 
werden. 
 
Zuerst muss also der richtige Kennzeichenträger mit Beleuchtung angebracht werden. Dazu einfach 
den vorhandenen Kennzeichenträger für das Versicherungskennzeichen abschreiben (2 Schrauben) 
und an der Stelle einen passenden Träger montieren. Der neue Träger benötigt auch nur 2 Schrauben. 
Ich habe folgenden bei ebay für 23 € gekauft: 

 
Die hintere Platte (blauer Pfeil) habe ich abgenommen und die Aufnahme der Platte habe ich auf 
beiden Seiten abgeflext, sodass diese nicht mehr nach hinten überstehen. So passt der Halter fast 
optimal in die vorhandenen Aufnahmen des alten Halters. Etwas fummelig ist das Anbringen des roten 
Reflektors, der unterhalb des Kennzeichenhalters angebracht werden muss. Man kann am unteren 
Ende des Kotflügels mittig ein Loch bohren, da passt der neue dann gut rein. Man muss den Reflektor 
aber so anschrauben, dass er im 90-Grad-Winkel zu Straße steht. Darauf achtet der TÜV, nur in dieser 
Position wird der Reflektor richtig und optimal angestrahlt. Die Kennzeichenbeleuchtung kann man an 
das Rücklicht anschließen, habe ich mit Lüsterklemmen gemacht. Die Beleuchtung ist mit LED`s, so 
wird der Akku nur minimal belastet. 
 
Mit dieser Vorbereitung fährt man zum TÜV und auch nur den Kennzeichenhalter prüft der TÜV. Man 
bekommt dann ein Gutachten, das dann alle Info beinhaltet, die die Mitarbeiter/innen der 
Zulassungsstelle benötigen. Der wesentliche Teil des Gutachtens sieht dann so aus: 
 

 
 
Jetzt hat die Zulassungsstelle alle Info, die sie benötigt und weiß genau, was einzutragen ist (auch das 
ist der Sinn + das Ziel des Gutachtens). Das TÜV-Gutachten kostet 33,50 €. 



 
Jetzt wird noch die eVB (elektronische Versicherungsbestätigung) der Versicherung benötigt. Die DEVK 
wollte eine solche Versicherung nicht übernehmen, die HUK hat das anstandslos gemacht. Ca. 70 € im 
ersten Jahr und nach einem Jahr dann noch knapp 40 € mit Teilkasko mit 150 € Selbstbeteiligung. Das 
ist die erste kleine Ersparnis und man muss dann auch nicht mehr jährlich ein neues 
Versicherungskennzeichen holen. 
 
So vorbereitet kann man zur Zulassungsstelle und ohne Probleme die freiwillige Zulassung umsetzen 
(als Gebühr fallen 43,50 € und für das Nummernschild nochmals 23,20 € an). Man muss den Roller bei 
der Zulassung mitbringen, da die Zulassungsstelle die Fahrgestell-Nr. überprüft. 
 
So vorbereitet ist es möglich, das Ganze an einem Tag umzusetzen. Morgens mit gebuchtem Termin 
zum TÜV für das Gutachten und dann im Anschluss gleich zur Zulassungsstelle. 
 
Kosten insgesamt: 
Kennzeichenhalterung 23 € 
Tüv-Gutachten  33,50 € 
Gebühr Zulassung 43,50 € 
Kennzeichen  23,20 € 
Summe   123,50 € 
 
Gegenrechnen muss man dann die Ersparnis des nach einem Jahr geringeren Versicherungsbetrages 
und natürlich die jährliche THG-Erstattung. 
 
Hier noch Bilder der montierten Kennzeichenhalterung + mit neuem Kennzeichen: 

 

  
 
Viele Erfolg beim Nachmachen!! 
 
 


